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Informationen zu Energie, Wissenschaft und Technik

1. Bundesumweltminister Trittin ist bereit, große Stromversorger vom Ökostrom-Aufpreis freizustellen. Seine Bedingung: Eine neutrale Behörde soll die Preiskalkulation der Stromversorger prüfen. So will er verhindern, daß die Netzmonopolisten die Entlastung "einsacken". (Handelsblatt 3.3.03 S.5)

2 Die brit.Regierung im  „White-Paper „ zur zukünftigen Energiestruktur: das Klimaschutzziel soll in 1. Linie  

      durch  Ausbau regenerativer Energien und höhere Energieeffizienz erreicht werden.Die Frage eines KKW-  

Neubaus wird in die Zukunft verschoben und eng mit dem Erreichen der Klimaziele verknüpft, man halte die Atomoption weiter offen. (Kernenergieanteil heute 25 %). Die Royal Society, eine der führenden Akade-mien,hat Zweifel wegen der Abhängigkeit von Öl und Gas.Für 2010 wird eine Unterstützung der„Erneuerbaren- Energie-Industrie“ von 1 Mrd Pfund/Jahr erwartet. Dazu die BNIF (British Nuclear Industry Forum): kurzsichtig, unrealistisch, hoffentlich kein Fall von „the emperor new clothes“. (3Bplus, 27.2.03, Handelsbl.,25.2.03)

3. Das belgische Parlament hat beschlossen, die kommerzielle Betriebszeit der 7 KKW des Landes auf max. 40  

      Jahre festzulegen.Ähnlich wie in Schweden kann der Ausstiegsbeschluß ausgesetzt werden,wenn Folgen für  

      die Versorgungssicherheit zu erwarten sind. Das 1.KKW würde 2015 vom Netz gehen.(atw 48(2003), S.129). 

4. Das russ.Kabinett hat die Beendigung der Produktion von waffengrädigem Plutonium zum Ende 2006  

      gebilligt. Das meiste Plutonium wird in 3 Reaktoren produziert.(Fresh Fuel 17.2.03, WNA News 03.07)

5. Der iranische Präsident Chatami hat die Entdeckung einer Uran-Mine im Zentrum des Landes und den Bau      von zwei Fabriken zur Produktion von Brennstäben bekannt gegeben. Mit dem Uran sollten Brennstäbe für neue zivile Atom​anlagen angereichert werden. (Yahoo Schlagzeilen 10.2.03) Eine Uran​anreicherungsanlage soll in Natanz errichtet worden sein. (FAZ 30. Jan 2003) 

6. Das Energieministerium von Alberta/Kanada hat Verhandlungen mit der Atomic Energy of Canada (AECL)  

      aufgenommen wegen der Möglichkeit zum Bau  eines oder mehrerer KKW. Für die energieintensive Ölsand-

      Extraktions-Industrie soll Kernenergie an Stelle von Erdgas untersucht werden.(WNA-News 0305)

7. 2.Reaktor von Temelin/Tschechien (Druckwasser-Reaktor WWER 1000 MW)auf voller Leistung. Nach 100 weiteren Tests soll die kommerzielle Stromproduktion in 2004 aufgenommen werden. (Süddt.Ztg. 4.3.03)

8. Greenpeace wurde wegen 2 Anti-Atom-Aktionen in 2000 und 2001 zur Zahlung von 95.000 € Zwangsgeld   

       an das Wiederaufbereitungsunternehmen Cogema verurteilt, weil GP trotz Verbotes Brennstoff- und  

       Rücklieferungstransporte in La Hague behindert hatte (dpa 25.2.03) 

9. Die staatlich verursachte Belastung der Strompreise ist von 4,4 Mrd € in 1998 auf 11,8 Mrd €(davon 2,5 Mrd € Mehrwertsteuer) in 2002 gestiegen (atw 48 (2003), S.78, Abb3). 2003 müssen die Stromkunden fast 2 Mrd € für die  Förderung der erneuerbaren Energien aufbringen,(VDEW, TAM News 29.2.03) 

10.  "Für die unsteten Lieferungen aus Windenergie muss zunehmend Reserve in konventionellen Kraftwerken bereit stehen, die flexibel aushelfen. Die Sicherheit der  Stromversorgung darf nicht vom Wetter abhängen",  Dr.Meller (VDEW-Hauptgeschäftführer), (VDI-Nachrichten 21.2.03)

11. Der Boom von Windenergieanlagen in Sachsen-Anhalt könnte nach Einschätzung des Regionalverbandes 

       Windenergie gebremst werden. "Für Investoren ist es nahezu unmöglich, neue Projekte ins Auge zu fassen", 

       sagte Vorstandsmitglied Krull. Grund seien gravierende Einschränkungen für das Aufstellen von Windrädern,    

       die von Behörden beschlossen wurden.( Leipz.Volksztg. 3.3.03)

12.   Es zeigt sich wieder einmal, daß das absolute Verbot von Chemikalien falsch ist: Thalidomid, das durch 

       die Contergan-Katastrophe bekannt geworden ist, hat sich bei der Behandlung von Lepra als hochwirksam 

       erwiesen. Es erlebt weiterhin eine Renaissance und ist das Mittel der Wahl bei der anti-angiogenen Therapie 

       des Multiplen Myeloms ( es verhindert das Einwachsen von Blutgefäße in Tumoren und vermindert dadurch   

       die Weiterverbreitung von Krebszellen) (Nachr.aus d.Chemie, Febr.2003, S. 139)

"Es genügt nicht, von einer Sache nichts zu verstehen. Man muß auch darüber reden können."  

                             Sinnspruch für Politiker
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